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Gsderr.
X Durlach , 17 . Aug . sBezirkSratL -

sitzung vom 14 Augusts Die Erlaubnis
zum WirtschastSbetrieb wurde erteilt dem
Bäcker Eduard Reichert von Wöschbach für
die Realgastwirtschaft zum Schwan in Wösch¬
bach und dem Maurer Heinrich Sand für die
Realgastwirtschaft zum Schwan in Grötzingen.
Die Einsprache gegen die Gemeinderatrwahl
in Söllingen wurde sür begiündet erachlrt
und die Wahl für ungültig erklärt .

^ Dur lach , 17 . Aug . In der Nähe der
Kaserne wurde beim Graben eines Fundaments
ein Stück eines alten schweren Geschützes
im Gewichte von ungefähr 1 Zentner nebst
Kugel gefunden . Vermutlich stammt die
Rarität aus der Zeit des großen Brandes
1689 . Interessenten und Kaufliebhaber können
sie Sophienstraßs 12 , 4 . Stock, besichtigen .

8 Karlsruhe , 12 . Aug . (Strafkammer .)
Der in Durlach wohnhafte Hausbursche Karl
Rittershofer hatte sich wegen erschwerter
Körperverletzung zu verantworten. Bei
einem Streite , der sich am 21 . Mai in Dur¬
lach abspielte , feuerte er aus seinem Revolver
5 Schüsse ab . Durch einen der Schüsse ver¬
letzte er seinen Gegner nicht unerheblich, dem
die Kugel in den Unterleib gedrungen war.
Der Gerichtshof erkannte gegen den Ange¬
klagten auf 3 Monate Gefängnis , ab¬
züglich 11 Wochen Untersuchungshaft .

In der Zwangserziehungsanstalt Wein¬
garten, in der er früher untergebracht war,
verübte der kaum 18 Jahre alte HauSburschs
Leopold Stefanowicz aus Basel einen
Diebstahl . Am Vormittag des 5 . Juni stieg
er durch ein offenes Fenster in das Bureau
des V >.rwallers der Anstalt ein und entwendete
aus einem Schreibtisch 22 Mk. Bargeld und
15 50 - Pfennigmarken . Das gegen den An¬
geklagten erlassene Urteil lautete auf 8 Monate
Gefängnis.

(Tageblatt )
» it MerLS»dig»«gsSkst1 für de«

SsrtsSrzirL Krrrkech.

Sa mstag dsa 17 . August 1912.
4 - Karlsruhe . 16 . Aug . Der für Len

bevorstehenden svzialdemokr . Parteitag
bestimmte Jahresbericht des Landesvor¬
standes schildert u . a dis Fortschritte , welche
die neue Städte - und Gemeindeordnung der
Partei ermöglicht habe . Sozialdemokratische
Bürgerausschußm tgüeder wurden am Schluß
des Jahres 1911 gezählt , in den Städten 340 ,
in den Landgemeinden 1294 . Die Zahl der
Stcdträte betaust sich auf 38 , die der Ge¬
meinderäte auf 123 und die der sozialdemokc.
Bürgermeister auf 5, sodaß zusammen auf
badischen Rathäusern 1935 Sozialdemokraten
tätig sind .

Eg gen st ein , 16 . Aug . Nach Erledig¬
ung der Bürgerausschußwahlcn der ersten
Wählerklaffe , in welcher auf 6 und 3 Jahre
zusammen 14 Mitglieder der vereinigten
liberalen Partei und 6 Mitglieder des Bundes
der Landwirte gewählt wurden , setzt sich der
Ausschuß zusammenen aus 32 Liberalen ,
18 Bund der Landwirte und 10 Sozial¬
demokraten.

Maxau , 16 Aug . Wie das „ Karlsr.
Tgbl .

" mitteilt , sind die Entwürfe für den
Ersatz der Schiffbrücke zwischen Maxau und
Maximiliansau durch eine feststehende Brücke
in der Hauptsache fertiggestellt . Die Kosten des
eigentlichen Brückenbaues sollen auf etwa
2V. Millionen Mark veranschlagt sein , die¬
jenigen für den Geländeerwerb und die um¬
fangreichen Erdarbeiten zur Aufschüttung der
neuen ZugangSstraßen u . s . w noch auf eben¬
soviel oder mehr. Der endgültige Standort
der neuen Brücke soll noch nicht fest bestimmt
sein , doch nimmt man an , daß die Brücke in
der Richtung auf den Karlsruher Rheinhafen
den Strom überqueren wird.

iQi Mannheim , 16 Aug . Am 20 . Ok¬
tober ds . Js . soll auf dem Rhein bei Mann¬
heim aus Anlaß der 100jährigen Wieder¬
kehr des Tages , an welchem der Rhein
bei Caub durch Blücher überschritten
wurde , eine große Dampferrevue stattfinden .

Redaktion, Druck und Vertag von
Miketstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Rr . 20 -1

bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

_ 84. Jahrgang .
Damit soll eine Besichtigung der Mannheimer
Hafen- und Industrieanlagen verknüpft werden .
Die Veranstalterin dieser Dampferrevue ist
die Ortsgruppe Mannheim des deutschen
Flottenvereink , die alle Reedereien zur Be¬
teiligung aufgesordert hat . An die Fürstlich¬
keiten der am Rhein liegenden Staaten werden
Einladungen zu der Revue ergeh n .

rQi Weinheim , 16 . Aug . Der am hiesigen
Realgymnasium seinerzeit tätige Prof . Glock
ist nun schon bald seit einem Jahr spurlos
verschwunden . Wie im Staatsanzeiger
der KarlSr . Ztg . nun bekannt gegeben wird,
ist Prof . Glock aus dem Staatsdienst entlassen
worden . Was aus dem Vermißten geworden
ist , konnte bis heute noch nicht aufgeklärt
werden .

!8 ! Hemsbach b . Weinheim , 16 . Aug .
(Kirchenraub ) . In der Nacht vom 14 . auf
15 Aug . wurde in der Simultankirche einge¬
brochen und das Tabernak l erbrochen . Die
kleinen Hostien lagen zerstreut im Tabernakel,
der Speisekelch war leer und zerdrückt, das
Gefäß, in dem die groß : Hostie aufbewahrt
wurde , stand unter einer Kirchenbank, aber
der großen Hostie samt der Lunula beraubt.
Es ist noch nicht aufgeklärt , ob nur ein Raub
vorliegt , oder ein beabsichtigter religiöser
Frevel Auffallend ist , daß außer der er¬
wähnten Lunula mit der Hostie keines der
andern Gefäß: entwendet wurdr . Der Dieb
scheint seinen Einbruch zuerst durch die Sakristei
versucht zu haben , als dies ihm nicht gelang,
drang er durch die Seitentür in die Kirche ein .

Aus dem Odenwald , 15 . Aug . Der
Platzmeister Heinrich Heeger in Merlbach ist
aus Gram über das Schicksal seines der fran¬
zösischen Fremdenlegion in die Hände geratenen
Sohnes gestorben . Der junge Mann war in
Hamburg unter ganz merkwürdigen Um¬
ständen den französischen Werbern in die
Hände gefallen. Er traf mit zweien dieser ge¬
meingefährlichen Gesellen, die er nicht kannte .

Merrilletorr . 7)

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken.

(Fortsetzung.)
Die beiden jungen Leute waren bald , nach

dem die ersten allgemeinen Höflichkeitsphrasei
im größeren Kreise gewechselt , m ein lebhaftst
Gespräch über Rennen und Pferde verwickelt
Jda hatte genug darüber gelesen und von ihrer
rauchenden Freundinnen, den Baronessen Mal
titz, so viel darüber reden hören , daß ihr nich
allein die gangbarsten und beliebtesten SchlagWorte der Sportleute bekannt waren, sonderr
stb hatte auch wirklich Interesse dafür uni
horte den Erzählungen ErckS mit Vergnüge ,
A rsuc Jda war dieser Abend eine klein

^'» do ste zum erstenmal Gelegenheifand alle Künste weiblicher Koketterie, zu de,
sie Anlage besaß und die sie schon in de,
Pension erprobt , hier , einem . würdigen '
Gegenstand gegenüber , ins Treffen zu führenund — mit bestem Erfolg. Erck schien ent
zückt von dem lustigen, schlagfertigen MädchenTante Emerenzia schüttelte kaum merklich der
Kopf , und der Kommerzienrat warf seinen

Mündel mißbilligende Blicke zu ; Frau von
Möllhsim vertiefte sich in ihre Stickerei, sie
besaß eine große Fertigkeit Sarin , nicht zu
sehen und zu hören , was ihr eben nicht paßte .

Am nächsten Morgen setzte Jda ihr Spiel
mit Alfred von Erck fort, bis der Kommerzien¬
rat , desselben überdrüssig , sich mit einer etwas
heftigen Bewegung vom Kaffeetisch erhob und
seinem Gast den Vorschlag machte , ihm die
Geschäftsräume zu zeigen und ihn mit den
Herren im Kontor bekannt zu machen. Sie
gingen , und Jda war entrüstet, sie hatte sich
so gut unterhalten.

.Zur Unterhaltung für Dich ist Herr von
Erck nicht gekommen, " bemerkte Fräulein
Emerenzia trocken , die silbern : Zuckerdose mit
einem weichen Ledertuch abrsibend und im
Büfett verwahrend , „ sondern um etwas zu
lernen . Du glaubst immer noch , liebe Jda,
daß wir Menschen nur zum Vergnügen in der
Welt sind .

"
„O nein , aber auch nicht dazu , sich gegen¬

seitig das Leben zu verbittern," schmollte das
junge Mädchen halblaut.

Das kleine Fräulein schien die Bemerkung
nicht gehört zu haben , und dies schien Jda
gerade zu reizen .

.Tante Emerenzia, " sagte sie, „ ich begreife

manchmal sehr wohl , daß meine Schwester
mit Jobst nicht glücklich war und daß Mama
recht hat, wenn sie sagt , er habe sie mit seinen
Pedanterien gemartert und ihr das Dasein
verbittert.

"
„ Aber , Mädchen ! " rief Emerenzia Wohl¬

fahrt entrüstet . „Meistere Deine Zunge und
hüte Dich , in geradezu kindischer Unbesonnen¬
heit über einen Mann zu urteilen, dessen Bor -
tresflichkeit weder Deine Mutter noch Du je¬
mals begreifen und würdigen werdet und
dessen ganzes Leben durch eben Deine Schwester
verödet und liebeleer geworden ist ! "

„Diese Bortrefflichkeit hindert ihn aber
nicht , sehr selbstsüchtig zu sein , sonst würde er
mir das Vergnügen gönnen , auch einmal mit
einem jungen Menschrn harmlos heiter zu
sein . Himmel — er und Ihr alle seid doch
uralt im Vergleich zu mir ! "

„Jobst uralt ? Jda , Du bist wohl
närrisch !"

„ Nun ja — er ist gerade noch einmal soalt wie ich , er bekommt ja schon graues Haar.
Sieh . Tante Emerenzia," sagte sie plötzlich ,der weicheren Regung ihres im Grunde guten
Herzens nachgebend, „sieh , Tante Emerenzia.
ich tue ihm ja in so vielen Sachen seinen
Willen, weil — nun , weil ich sehe , er hat



in einer Wirtschaft zusammen , wurde von
ihnen betrunken gemacht und gab in diesem
Zustand seine Unterschrift zum Eintritt in dis
Fremdenlegion Als er am nächsten Tage
seinen Rausch ausgeschlafen hatte , befand er
sich bereits auf einem französischen Dampfer
auf dem Meere.

A SaSbach a . Rh , 16 Aug . Aus dem
Rhein wurde dis Leiche eines 10 — 12jährigsn
Knaben geborgen . — In der Nähe der Sas -
bacher Schiffbrücke wurde die Leichs eines
30jährigen Mädchens aufgefunden . Das
Mädchen , welches längere Zeit schon nicht
mehr normal war , war auf dem Rückwegvom Markt in Markolzheim über die Brückeins Wasser gesprungen und ertrunken .

^ Denzlingen , 16 . Aug . In der hiesigen
Sandgrube wurde der Arbeiter K . Klaus¬
mann verschüttet . Er erlitt innere Ver¬
letzungen, denen er in kurzer Zeit erlag .

»Qi Breisach , 16 . Aug . Durch einen Feld¬
webel der Fortifikation Neubreisach wurde aufder hiesigen Rheinbrücke ein französischer
Schriftsteller , der sich Notizen machte,unter Spionageverdacht festgenommsn ,
später aber , da seine Papiere nichts Ver¬
dächtiges ergaben , durch das Bezirksamt
wieder auf freien Fuß gelassen .

ttz Vom Feldberg , 16. Aug . Eine Reihe
von Blättern brachte die Nachricht , daß auf
dem Feldberg infolge der Schneefälle der erste
Skifahrer bei einer Temperatur von Minus
1 Grad ausgetreten sei . Diese Nachricht ist
purer Schwindel . In Witterungsmeldungenwird in der letzten Zeit überhaupt von allzu -
eifrigen „Meteorologen " das Unmöglichste ge¬
leistet . Es wird an der Zeit sein , diesen Herren
endlich einmal das Handwerk zu legen .

Konstanz , 16 . Aug . Bei der Gewerbe¬
gerichtswahl fielen sämtliche Beisitzer auf die
Liste des christlichen Gewerkschaslskartslls. Bei
der Wahl im Jahre 1908 hatten die freien
Gewerkschaften keine gültigen Stimmzettel ab¬
gegeben , weshalb sämtliche Beisitzer den christl.
Gewerkschaften zufielen. Diesmal hatten die
freien Gewerkschaften es vergessen , die nach
dem Statut vorgeschriebsne Vorschlagsliste
einzureichen.

Lrr- tMrs Reich
* Köln , 16 . Aug . Wie die Kölner Blätter

berichten , hat der Kaiser durch den Dom¬
kapitular Professor Schnütgen dem Kölner
Männergesangverein den Auftrag erteilt , die
gestohlene und , wie jetzt leider feststeht , ver¬
nichtete Kaiserketts neu anfertigen zu
lassen . Der Verein hat sich bereits gestern
mit dem Hofgoldschmied Heiden in München
in Verbindung gesetzt und die Nachricht er¬
halten , daß die ursprünglichen Modells der
Kaiserkette noch vorhanden sind , sodaß die
Kaiserketts , aufs genaueste dem Original ent¬
sprechend, wieder hergestellt werden kann.

München , 16. Aug Ueb :r einen pein¬lichen Vorfall im Somalidorf der Aus¬
stellung berichten hiesige Blätter . Eine der
Häuptlingssraum , die 19jährigs Ardo Dado -
oma, die schwer lungenleidend war , wurde
vor etwa 4 Wochen in ein Krankenhaus über¬
führt , wo sie in der Nacht vom 13. August
starb . Als sich die weiblichen StammeSangs-
hörigsn nach dem Krankenhaus begaben , um
an der Verstorbenen d e nach dem mohamme¬
danischen Ritus vorgeschr-ebenen Waschungenund ihre Entkleidung vorzumhmen , fanden sie
die Leichs im Path . Institut mit geöffneter
Schädeldecke und Brust vor . In der
Meinung, ihre StammeSgsnossia sei ermordet
worden , eilten sie nach dem Somalidorf zurück ,wo die Erzählung des Vorfall s eine furcht¬bare Ausregung unter den Mitgliedern der
Truppe hervorrief, die , allen BrschwichtigungS-
versuchsn unzugänglich , vor den Oberbürger¬
meister geführt werden wollten , um Beschwerdeüber den vermeintlichen Mord zu führen . Die
Männer hatten zu den Waffm gegriff .n und
bedrohten den Direktor der Truppe, der um
polizeilichen Schutz bat . Schließlich verlangten
die Schwarzen das Eingreifen des türkischen
Generalkonsuls , der auf den Koran schwören
soll , daß die Verstorbene eines natürlichen
TodeZ gestorben ist . Die Leiche verblieb nach
der Einsargung noch im pathologischen Institut

Lauffen a . N . , 14 . Aug . ( Niedrige
Kartoffelp reise ) Wie vorauszusehen war,
ist der Preis für Kartoffeln abermals gesunken .Es werden nur noch 2,60 Mark pro Zentner
Kartoffeln bezahlt gegenüber 3 Mark anfangsder Woche . Dieser Preis von 2,60 Mark pro
Zentner dürfte sich j . tzt wohl eins zeitlang
halten Gegenwärtig werden hier fast täglich
Hunderte von Zentnern, manchmal sogar über
!000 Zentner eingeladen und nach ver¬
schiedenen Achtungen versandt .

RrMKKtz ,
* Petersburg , 16 . Aug . Dis Peters¬

burger Telegraphenagentur" veröffentlicht
folgendes Communique : Der französische Mi¬
nisterpräsident hatte während seines Auf¬enthalts in Petersburg mehrere lange Unter¬
redungen mit dem russischen Ministerpräsidentenund dem russischen Minister des Aeußern .Den Unterredungen war die große Herzlichkeit
ausgeprägt, welche immer die persönlichen Be¬
ziehung m zwischen dm russischen und den
französischenStaatsmännerncharakterisiert hat.
Dieselbe hat den Regierungen der beiden be¬
freundeten und verbündeten Nationen gestattet ,im Geists vollständigen Vertrauens und auf¬
richtiger Freundschaft alle großen Fragen zu
behandeln , betreffs welcher sie nicht nur ihre
Meinungen auszutauschen , sondern auch ihre
Handlungsweise in praxi in Einklang zu setzen
pflegen . Die beiden Regierungen haben kon¬
statiert , daß die Uebereinstimmung zwischen

ihnen vollständig ist und daß die die beiden
Nationen vereinigenden Bande niemals fester
gewesen sind. Sie wurden sich abermals be¬
wußt . daß die E itente der beiden befreundetenund verbündeten Länder , die auf bleibenden
Interessen fußt , durch unveränderlich ^ -Gesühls
g ; heiligt und fortschreitend allen Bedürfnissen
angepaßt ist , die eia Bü -idiis vorhersehenmuß , ems wertvolle Garantie für die Er¬
haltung deS Friedens und des europäischen
Gleichgewichts ist und bleibt .

Sebastopol , 16 . Aug ZweiMatrofen ,dis kürzlich auf der Flucht aus dem schwimmen¬den Gefängniseinen W a ch t p o st e n e r f ch o s s e n
hatten , sind vom Kriegsgericht zum Tode
durch den Strang verurteilt worden .

Amerika .
* Washington , 16 Aug Der Senat

hat mit 18 gegen 18 Stimmen den Berichtder vereinigten Kommission der beiden Häuserüber die Panamakanalbill angenommen .
Danach sollen Küstenschiffe gebührenfrei seinund Schiffe dis Eisenbahngsstllschaften gehören ,von der Fahrt durch den Panamokanal aus¬
geschlossen werden .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 17 . Aug . Der heutigeSchweinemarkt war befahren mit 151

Läuferschweinen und 394 Ferkelschweinsn
Verkauft wurden 140 Läuferfchweine und
394 Ferkelschweins. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 48 —70 Mk. , für das Paar
Ferkelschweins 36—40 Mk . Geschäftsgang gut .

Geschäftliches .
Wem es bei den allerhand verlockenden Angeboten

zur Zeck schwer fällt, die richtige Auswahl in feinster
Pflanzenfutter und Süßrahm - Margarinebutter zu
treffen , dem kann mit Recht entgegnet werden : „Warum
in die Ferne schweifen, sieh'

, das Gute liegt so nah !"
Wir verweisen dabei gerne auf ein heimisches Produkt
der Firma Süddeutsch « Margarine - Werk «
Fritz Schmidt L L». Dnrlach , welches auf allen
beschickten Ausstellungen bis jetzt höchst prämiiertworden ist und sich bei seiner Vorzüglichkeit zumBacken , Braten , Kochen und Rohessen allerorts auch
bestens eingeführt hat . Gerade in Pflanzenfett bringt
die Firma mit ihrer so beliebt gewordenen Spezial¬marke „Frynus " die feinste Pflanzenbutter auf den
Markt , die ebensowenig wie die weiter noch von der
Firma aus den besten Rohmaterialien hergestellte
Spezialmarke „ Durlacher Stoiz " als allerfeinste Süß¬
rahm - Margarine von keinen anderen Fabrikaten ver-
drängt werden kann. Die bevorstehende Backzeit ist
ganz besonders dazu geeignet, sich von der Güte und
Feinheit obiger Spezialmarken wie auch der übrigen
Marken, die die Firma fabriziert , zu überzeugen. Sie
sind fast überall in allen einschlägigen Geschäften stets
frisch erbältlich Man achte daher beim Einkauf stets
auf die Packung mit der Aufschrift : Feinste Pflanzen¬
buttermargarine „Frynus " oder allerfeinste Süßrahm -
Margarine „Durlacher Stolz !"

Briefkasten .
Herrn P . hier. Der Fall dürfte, wie Sie selbst zu¬

gestehen , veraltet sein und heute kein öffentliches In -
teresse mehr beanspruchen. Eine diesbezügl. Vorstellung
bei der betr . Behörde dürfte am ehesten zum Ziele
führen . D . Red .

recht . Ich zeichne , ich musiziere, ich lese, ich
habe mir meinen Tag genau so eingeteilt , wie
er es angeordnet und weil er solch viel älterer
Mann ist , aber lustig vergnügt und jung sein
kann man doch nur mit der Jugend, und die
fehlt mir hier — darüber sollte der Vormund
mir doch nicht zürnen .

"
„DaS tut er auch nicht , Kind, gewiß nicht, "

ertönte plötzlich die Stimme des Kommerzien¬
rates zwischen den auseinandergeschlagenen
Portieren . Fräulein .Emerenzia wandte sich
lächelnd nach dem Sprecher um , Jda stand
wie mit Blut übergoffen , Beschämung und
Aerger kämpften in ihr, aber letzterer trug
den Sieg davon .

„ O , Du — Du hast gehorcht ! " rief sie ,
von ihrer Heftigkeit hingerissen.

„Jda . . .
"

J -tzt klang die Männerstimme hart und
streng , dis stahlgrauen Augen lichteten sich
zornig auf das unüberlegte Mädchen . Dieses
eine Wort , der eine Blick hatten genügt , sie
zur Ueberlegung dessen , was sie gesagt , zu
bringen. Sie war tödlich erschrocken und be¬
reute bitter ihre Worte , aber sie war im ersten
Augenblick unfähig , eine Silbe über ihre Lippen
zu bringen oder sich zu regen . Der Kom¬
merzienrat drehte ihr ohne weitere Bemerkung

den Rücken und ließ die Tür hinter sich schwerins Schloß fallen , auch Tante Emerenzia ver¬
ließ schweigend das Zimmer. Jda brach , als
sie allein war , in Tränen aus .

Dem alten Fräulein zitterten ordentlichdis Knie , und ihre Brust war erfüllt von
ehrlichem Zorn gegen alles, was den Namen
Möllheim trug .

Als der Kommerzienrat die Tür geschloffenhatte und sich in seinem Zimmer allein be¬
fand , trat er an das Fenster und blickte finstermit geschloffenen Lippen und gefurchter Stirnin den Frühlingsmorgen hinaus , der in allder leuchtenden Frische eines der ersten Maisn-
tage über die Stadt heraufzog .

Was hatte dieses Mädchen , ein halbesKind noch in seinen Augen , ihm zu sagen
gewagt ? — ihm , dem gereiften Mann , dem
Vormund? Er hatte gehört , was sie ge¬
sprochen , auch die vorhergehenden Sätze , als
er, das Zimmer durchschreitend, sich der Tüc
näherte — er gab dies zu durch seine freund¬
lichen Worte, und sie . . . ?

Die Ader auf seiner Stirn schwoll und
sein zorniges Empfinden wich nicht, so oft sich
auch zu ihrer Entschuldigung eine Stimme in
seinem Innern regen wollte ; mehr als er sich
cing - stand , hatte sie ihm weh getan , eS kam

so vieles zusammen , was ihn gegen sie erregt
hatte — schon vorher. Ihr Benehmen dem
jungen Erck gegenüber — warum verharrte
sie darin , trotz seiner unverhohlen gezeigte»
Mißbilligung ? Warum duldete eS ihre
Mutter ?

Jobst B - cker lachte kurz und bitter auf .
Ihre Mutter ? — warum sis 's duldete ? Nun,
weil sie für Jda dasselbe Ziel im Auge hatte,
wie einst für Franziska, und weil Alfred von
Erck ein nichr weniger schätzenswertes Er¬
oberungsobjekt war als einst er selbst . Mochte
nun Jda glücklich werden oder mochten zum
zweiten Male in ganz ähnlicher Weise zwei
Menschen Schiffbruch leiden , was lag ihr
daran ? — Wenn nur die äußeren Verhält¬
nisse reich und glänzend waren.

Der Kommerzienrat war seit langer Zeit
nicht derartig verstimmt im Kontor erschienen ,
wie an diesem Vormittag . Der Disponent
sowie der alte Oberbuchhalter schüttelten
verwundert die Köpfe ; denn bei allem Ernst
und aller Zurückhaltung , die Becker eigen,
zeigte doch sein Wesen im allgemeinen eine
Gleichgültigkeit , dis selten erschüttert wurde .

( Fortsetzung folgt . )
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Bekanntmachung .
Der Rechenschaftsbericht der städt , Kassen für das Jahr 1911

ist im Druck erschienen und kann von den Bürgern und umlage¬
pflichtigen Einwohnern auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — in
Empfang genommen werden .

Das Original der Rechnungen nebst Beilagen liegt vom
Montag den IS . ds Mts . 14 Tage lang

zur Einsicht der Gemeindesteuerpflichtigen im Rathaus öffentlich auf.
Durlach den 16 August 1912.

Der Gemrinderat.
Die Lieferung eines neuen

Leichenwagens
und eines zweiräderigen

Sargiransportwagens
soll im Wege des öffentlichen Ausschreibens vergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf sind bis spätestens Montag den
2. September ds . Js . , vormittags 11 Uhr , verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen, auf unserem Bureau abzugeben ,
woselbst auch Zeichnungen und Bedingungen zur Einsicht aufliegen .

Dur lach den 13 . August 1912 .
Staötbaucrmt :

I . V . :
_ Schweizer ._

KoksbesteUung .
Wir übernehmen die Lieferung von Koks im Abonnement für

die Zeit
vom I . September 1912 bis 31. August 1St3

zu folgenden Preisen :
Nntzkoks pro Zentner 1.2« ab Gaswerk,
Stückkoks „ . . ., 1.1« „

Bestellscheine, welche die näheren Bedingungen enthalten , können
bei uns abgeholt werden .

Außer Abonnement kostet der Zentner 10 H mehr .
Die Abgabe von Koks auf dem Gaswerk findet

vormittags von 9—11 Uhr und
nachmittags von 3—5 Uhr statt.

Es wird im Kleinverkauf Koks von einem halben Zentner an
abgegeben .
_ Städt . Gaswerk Durlach.

Wegen Reinigung der Geschäftsräume bleibt das

Hrunbsuchamt Durl ' ach
am Montag de « IS . August 1S12 geschlossen ._

WnimciW .
Beide hiesigen Apotheken haben sich dahin

vereinbart , daß an Private von jetzt ab Arznei¬
mittel nnr gegen Barzahlung verabfolgt werden.

Laltora-Mv — RvWp«tl>«v
Durlach .

8 tin1ti ?äie Apurka^e Durkacü.
Zinsvergütung vom 1 . September 1912 ab bei tagweiser

Verzinsung für alle Einlagen
- - - - - 4 °

Annahme von Einlagen auf
Sparbuch und Scheckkonto.

ArüagrstelLe für Mündelgeld.
Wir besorgen kostenlos:

Die Abholung der Einlagen in den Wohnungen der Sparer gegen
Abgabe von Sparmarken ;

die Neberweisung der Einlagen von anderen Kaffen hierher ;
Gehaltsuberweisungen für die Beamten ;
Zahlungen und Ueberweisungen nach auswärts im

Giro - und Scheckverkehr.
Nähere Auskunft wird an der Kaffs erteilt.

_ Wer Mrwattungsrat.
GeHmö grcrs -Werkeigerung .

Die Stadtgemeinde Ettlingen läßt ihren diesjährigen Oehmd -
graserwachs an Ort und Stelle wie folgt öffentlich versteigern :

Montag den IS. August 1S12 , vormittags 8 Uhr :
Damm bei der Stärkefabrik , Eiswiesen , Hangwiesen , Hohen¬

wiesen , Rückenwiesen, Untere und obere Zehntwiesen , Farrenwiesen,
Neuwiesen , Hirtenwiesen , Schützenwiesen, Obere Stadtwiesen , sowie
ein Los Almendwiese Nr . 973 in Gewann Hauersweier. Zusammen¬
kunft beim Damm der früheren Stärkefabrik .

Nachmittags 4 Uhr :
Gernlein und Horberloch.
Zusammenkunft beim Hedwigshof .

Dienstag den 2« . August 1S12, nachmittags V«4 Uhr :
35 Lose im Moosalbtal . Zusammenkunft beim toten Mann .
Ettlingen den 8 . August 1912 .

Wer Kerneinöerat :
vr . Hofner . Müller .

Die Eifenbahnverwaltung läßt
das Gshmdgras auf ihren Wiesen
und Wegböschungen mit 9 Hektar
Mittwoch den 21 . August , nach¬
mittags 2 Uhr beginnend , auf Ge¬
markung Durlach im Gewann
Blotterblatt , Lenzenhub und obere
Hub , in 45 Lose eingeteilt , öffent¬
lich versteigern . Die Lose sind be
zeichnet. Steigerungsbedingungen
werden vor der Verhandlung be¬
kannt gegeben . Zusammenkunft
am Lissengraben .

Durlach, 15. Aug . 1912 .
Gr . Bahnbauinspektion .

Maurer - und Steinhaner -
rbeiten für den Ausbau des
Viderlagermauerwerkes von 3
lnterführungen auf Gemckkung
Bulach nach Finanzministerial-
erordnung vom 3 . I . 07 öffentlich
u vergeben . Pläne und Beding-
ngen auf unserem Geschäftszimmer
ittlingerstraße 39 III zur Einsicht,
ort auch Abgabe der Verdingungs-
nterlagen , soweit Vorrat reicht,
egen 1,60 Kostenersatz ( nach
uswärts 20 -H Porto mehr) . An-
ebote verschlossen , postfrei und mit
nfschrist spätestens Montag den
6 . August d . I , nachm. 5Vr Uhr,
:i uns einzureichen . Zuschlags¬
ist 4 Wochen.
Karlsruhe , 10 . Aug . 1912 .

Gr. Babnbauinsvektion II.

Weingarten .
Zwangs - Versteigerung.

Montag den IS . d. MtS .,
vormittags 8Vs Uhr, werde ich beim
Rathaus zu Weingarten gegen
Barzahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Kuhrind, 1 Kleiderschrank,1 Uhr und das Tabakerträgnis
von 11 a 97 gm Acker.

Durlach , 17 . Aug 1912.
Laier ,

Gerichtsvollzieher .
Auf sofort oder später ist ein

großes Zimmer , Küche und allem
Zubehör zu vermieten. Näheres

Hauptstraße «2
Schöne 2-Zimmer-Wohnung auf

1 . Oktober zu vermieten
Hauptstraße 8.

Hanptstr . 74 , 2. Stock , nach
der Zehntstraße gelegen , ist per
1 . Okt . eine schöne 3—4-Zimmer -
Wohnung mit Zubehör zu ver-
mieten . Näheres im Laden .

Wohnungen .
Zwei - , Drei - und Vierzimmer-

Wohnungen in schöner Lage vi8-
ä-vis dem Schloßgarten an ruhige
Leute auf 1 . Oktober d . I . billig
zu vermieten .

Vilü. 8sokbsrger, Architekt
Durlach , Turmbergstr . 17 , Tel . 155.



Scdütrmsrlis

„ Ein solch « Utes Mittel gegen

Vrrirüs »
wie Zucker ' s „ Saluderma " habe ich noch
nie kennen gelernt . Mein Arm war stark
vereitert . Nur zweimalige Anwendung von
„ Saluderma " beseitigte sofort die Ent¬
zündung und Eiterung . Helene Stöhr ."
Dose bü Pfg . u . 1 Mk . (stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adlerdrogerie , Hauvtstr . 16 .

Ratten

n.' irkcu . Nur »cir« in plombierten Pcif -
kunuen zu 5(> 1. 5 und' 5 Mark.

In der Central - Drogerie
Paul Bogel , Hauptstr. 74.

SLrok .
15 —20 Zentner Roggeustroh ,

Flegeldrusch , hat zu verkaufen
Wilh . Walschburger, Landwirt ,

Wolfartsweier .

Gm - ftülk . LaL,L ^
Johannisbeerstöcken , sowie ertrag¬
reichen Obstbäumen bepflanzt , ein -
gefriedigt , in der Luß umstände¬
halber zu verkaufen . Näheres bei
J .Kltnert .Güteragentur,Lammstr .2 .

3 Morgen Oekmägrae
sind zu verkaufen

Kroneustratze 3.

in der Nähe der Stadt sofort zu
pachten gesucht . Offerten unter
Nr . 273 an die Expedition d . Bl .

2
zu verkaufen

mit Türchen von
123 u . 200 Liter

Hauptstraße 46 .

LWeffe mi> WoiWe,
gut erhalten , wegen Platzmangel
billig zu verkaufen

Zehntstratze 3.
Zu verkaufen wegen Geschäftsaufgabe

1 Bohrmaschine , 1 Stanze mit
Schere , 1 Exzelsiorschneidkluppe ,
1 vierräderiges Leiterwägelchen ,
alles in noch gutem Zustand , bei

Christian Her - old , Brötzingen ,
Wilhelmstraße 5 .

Gebrauchtes , gut erhaltenes

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 274 an die Expedition d Bl

Aue .
Schöne 2-Zimmer -Wohnung mit

allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Nähöres

Waldhornstratze 78 im Laden

Wöölierles Zimmer
zu vermieten

Baseltorttraße 25 ll .
W möbliertes Ummer

zu vermieten
Weiugarterstratze 12.

Heute
abend I hausgemachte Bratwürste

Qi - srsb1r >. s .^ s 2 : .

kvlegendeitskiliil
m

Lusdkll - Lnrügen !
Ak V^eil unter ?rei8. B

Serie I 8erie II 8erie III
trüber ^ 5 .— trüber 6 . 50 trüber ^ 7 .50

setrt „ 2 . — ietrt „ Mrt „

M Hur 8o1uugk Vorrat .

Zillsan g VM Ml .

Mmrtslt Mer
Kauptstvclße 21 .

adezeit :
Vom 1 . April bis 1 . Oktober : von morgens 7 bis abends 9 Uhr .

„ „ Oktober bis 1 . April : „ .. 8 „ „ 8 „

Preise der Wader :
Wannenbäder mit Wäsche 0,50 10 Karten ^ 4,50

ohne Wäsche ^ 6 0,40 10 „ 3,50

Durch das freundl . Entgegenkommen der Stadtverwaltung ,die sich bereit erklärte , einen Zuschuß zu leisten , ist die Anstalt
in der Lage für minderbemittelte Einwohner den

Zk Mvocd st; stnriisdiaeisz ZZ
zu bestimmen und die Preise für die Bäder wie folgt herab¬
zusetzen :

Wannenbäder mit Wäsche . ^ 0,40
„ ohne Wäsche . ^ 0,30

moäj2iui8odo uuä Lur - Lääer.
Da .LsLa .rtsL

werden Kanptstraße 17 im Lade « abgegeben

Schöne 3 -Zimmer - Wohnuug
im Hinterhaus auf 1 . Oktober zu
vermieten .

Hch . Kiefer , Bahnhofstr. 1 .
Schöne Wohnung von 2 Zim¬

mern mit Glasabschluß und allem
Zubehör im 2 . Stock sofort oder
später zu vermieten

Ettliugerstratze 4 « .
Daselbst sind ca . 15 Hühner

sofort zu verkaufen .
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

samt Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres

Gerberstr . 3 im Laden .

Kleinere 2 - Zimmer - Wohnung
mit Abschluß sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Moltkestraße 13 sind 2 schöne
3 - Zimmerwohnungen mit Balkon
und Gartenanteil zu vermieten .
Näheres daselbst parterre rechts

Ordentlicher Junge , 12 bis
14 Jahre alt , nach der Schulzeit
gesucht Zu erfragen in der Exp .

MW»
tagsüber gesucht

Weiherstraße 17.

keinlusnkb̂
welche an Krampfadern , offenen
Wunden , geschw . Füßen , nassen und
trockenen Flechten , sowie anderen
Hautkrankheiten leiden , behandelt
nach bestbewährter Methode ohne
Berufsstörung

Arau « aslr ,
Drrrlach , Moltkestrasze 5 .

Sprechstunden von 9 — 11 und
3— 5 . Sonntags von 9— 11 Uhr .

Solide Preise . Fachmann . Msiihnuig
vlMeder MmL

Ls . s . 8
kheni. Reinigungsanstalt

Iverdcrstr . 6 Har »j »tstr . 8 .

» Her ^ .rt zu billigen Preisen
hat auf Teilzahlung zu verkaufen

SSeLr .
Wakdhornstr . 12 .

Möbel stehen in der Lagerhalle
Psiuzstr . 90 (Klemm ) .

Llularmul
LIeio!L8iio!it
keLonvaIe8eeLivÄ

« irä Lrrtlie>i
roi'oräiiet ll » ä empkolili'ii

f 2a Iirlion in ä . Ipotlisksll o<I. äirelit I
> vr . ? . I-illilllsr , Lsrlsruds . I

Zu verkaufen :
2 Pritschen wagen ,
1 Leiterwagen ,
1 gebrauchte Pfuhlpumpe ,
1 eisernes Tor , 3 in breit ,

Hauptstr . 48 im Laden .
3 vollständige , gut erhaltene

Dstts »

sind billig zu verkaufen
Weingarterstraße 4 ! l .

GrStzivgen .
Bier kleinere Arcker im

Grollenberg sind aus freier Hand
zu verkaufen . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .



Mnhlstratze sv ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Kb»

'^ r und Speicher sofort
zu vermieten _Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Küche und sämtlichem Zu¬
behör sofort oder auf 1 . September
zu vermieten
_ Herrenstratze 33 .

Schöne 3- und 2-Zimmer - Wohn-
ungen mit allem Zugehör per1 . Oktober zu vermieten .
_ Garte,istrake 13 H-

Eine freundliche Mansarven -
wohnung mit Glasabschluß , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Kücheund Zugehör ist bis 1 . Oktober zuvermieten . Näheres

Weingarterstr . 7 . 3 St

Woynung
mit 2 oder 3 Zimmern nebst Küche ,Keller und Speicher , auf Wunschmit Werkstatt ? , worin seit 12 Jahren
Schuhmacherei mit gutem Erlolgbetrieben wurde , ist auf 1 . Okt.
zu vermieten

Grötziugeritrake 1 .

Zu MMien M 1 . Leptembtt
wilhelmftr . s IV eine Woh
nung von 2 — 3 Zimmern und
Zugehör ,

l
'
ecser eris 1. LklBer

;

WikhekmAraße 11II eine Woh¬
nung von 3 Zimmern und
Zugehöc . Näheres beim Wirt
daselbst oder Brauerei Höpfner ,
Karlsruhe .

Kilttsseldftratze ti » ist im2 . Stock eine große 3 - Zimmer -
Wohnung , Küche mit Veranda .Gas , Glasabschluß , sowie eine
Mansarden -Wohnung von 3 Zim¬mern und allem Zubehör auf1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden.

Werderftratze IS ist der2 . Stock mit 4 Zimmern , Bade¬
zimmer und allem Zubehör zum1 . Oktober zu vermisien . Näheresdaselbst im 4 . Stock.

Schöne 2 - Zimmer - Wohnung in
, neuem Hause mit Wasser, Gas und
^ Glasabschluß auf 1 . Oktober zu
l vermieten . Näheres bei
j Fuhrunternehmer Kurz , Waldstr .

Eine schöne Mansardenwohnungvon 2 Zimmern , Küche , Kellerund Speicher ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Ettlingerstratze 46 . 1 . St .
Moltkestratze 24 ist eine grosZimmer - Wohnung mit Bad un

Wasserklosett wegen Wegzugs ar
früher zu vermiete .Näheres 4 . Stock.

Mottkestratze 8 Ist eine schöneB-Zimmerwohnung mit Küche und
Zubehör im 4 . Stock per 1 . Okt.zu vermieten . Näheres daselbst

. parterre rechts ._
s Zwei schöne 3 - Zimmer - Woh-
,

"ungen mit Balkon, sowie eine2-Zimmer-Wohnuvg auf I . Oktoberzu vermieten
Noonjkaße, N -uv-n.

llurlsvker Iiövendrsii
ist !r«ü sei« biÜWii kreisss dsstvr Lrss.ts liir 8MÜ»!bi«r«.

empfiehlt seine reichlich ausgestatteten Wannen -und Brausebäder , sowie medizinischen Salz -,Rappenauer , Statzfurter , Lichtennadel .,Schwefel - und Aoblensäure - Bäder.
Badezeit : Jeden Vormittag von 9 bis

abends 10 Uhr . Sonntags vormittags von 7 bis12 Uhr . Um geneigten Zuspruch bittet
Der Besitzer : Uffnzstraße 18.

ILnüvlk ^ Lgsl , prskt
ksrkspuks , i-iip8ek8if33Ss 35 3

8Ll>ollLllckst« vraktssts SsdLllälllllg LLvli äso usoestsa
svluuerrlosesisll Sstdoäe » Ser VisssllsvllLkt.

8ykriL!i8t Ls msäeroöis LüvLtliedM Mvkmtr .
LsllgMLrig « Lrksdruirg . Ssseksillsllv ?rsl »s.

Wir vergüte;; auf Spareinlagen

4 °

MWMMW » W
Kasse : Hauptstraße 54 , Part .. Eing . Kronrnstraße . Tel . 240 .

s imprägniert — wasserdicht ) ^
W ÜMII . . . . « 3 .88 °°
.. MWII II. MM . S.S« .»-

s,
in reichhaltiger Auswahl bei strengreeller Bedienung .

"
Z

«1 SoLüirSsI Lr . f«
HLv ^ixrisiT ' ^ sss 88 .

In Grötzingen ist in einer Hauptstraße ein in gut . Zustand befindlichesPV 5H.UI « "ffi.
Stall , großem Hausgarten , guten KellernWW - hei kleiner Anzahlung zu verkaufen . Be¬sonders geeignet für Weinhändler , Landwirt , Metzger . Ernste Kaus-liebhaber wollen ihre Adresse unter Nr . 264 an die Exp , d . Bl . senden

Jejtekager !
Billigste Bezugsquelle

sämtlicher Stoffreste für Damen - und Kinderwäsche , so¬wie für Rleider , Blusen , Schurzen u . s w . SteterEingang von Neuheiten aus ersten Webereien Mülhausens .Sust. Mchrcht 10.

»r iri »» Kleineres 2stöckiges
HH « KlLl »» RL8

LW - samtZubehör wegenTodes -
falls um den billigen Preis von
7 500 ^ sofort zu verkaufen .
Näheres durch
Güteragentur , Lammstraße 2 III .

Per sofort oder 1 . Septembermöbliertes Zimmer an 1 oder
2 Herren zu vermieten . Näheres

Friedrtchstraße 11 , 1 Tr

Ms NMmjkS Zimmer
in freier Lage zu vermieten

Mkirkgarlerkraße 4 , 2 St
möbliert , mit

AlMMbk - separatem Ein¬
gang zu vermieten

HerrenNratze 28 , 2 St
Umständehalber ist aus 1 . Okt.

eine 3 - Zimmer « Wohnung an
ruhige Familie zu vermieten .

Näheres Garte nftr . V, Laden .
Eine Mansarden - Wohnung für2 Personen ist sofort oder später

zu vermieten
Jirgersiraße S

Zwei - Zimmerwohnung auf den
1 . Oktober zu vermieten

FriedrichAr . 1« , 2 St l.
vLrLsdsi »,

innerhalb 10 Jahren rückzahlbar ,an Beamte öffentlicher Behörden ,die ein pensionsfähiges Gehalt von
mindestens 2100 — beziehen,
beschafft reell vortruuuS « , -
Vsr « a !t » « 88 - Sur « ,i» n » S (Rückporto) .

M ^ VoirZLGZLDLL -

LU sodr § üusß !§ sn vsülllAunKeu
ÄUk

Ltnät - n I - nnäobzsLbs .
! vu -rlstrsn - n . DstrLsbs -

Lnx »jbu.1isn
j AU sicksro ?ersousn xsAtzil rsteuv .Riiekraklun § üureü äi «

LUgsMvlQS La^risolLS
l kl^potdsLsll-Vsrmittlullgs-LsllL

Uäroderg
? »rAä1«38trll88tz dlr . 8 .

Kitt « LLprsrr «»

Keidetbeeren,
sind zu haben , p . 26 -H
Frau Ssnrl « »» , Wilhelmstr . 8.

OmsSMMill
per Pfd . 8 2 Pfd 15

Weißkraut
per Zentner 2 . 5V

Speisekartoffeln
per Zentner 3 .40 ^

empfiehlt
L » rL

Tel . 182 . Mittelstr . 10.
Kindervettlade

mit Rost u Matratze zu verkaufen
Grötziugerftrake 1 .

Agent ges . z . Werk . v . Lrgarr .u . Cigarett . an Wirte rc Vergüt ,ca . 250 monatl . H . Jurgense «L Co ., Hamburg 22.



Kameradschaftliche Vereinigung der
techn . Waffen .

Gintaöung .
Das am 2 . Juni d . I . wegen

ungünstiger Witterung verschobene

findet nunmehr bestimmt am kom¬
menden Sonntag den 18 d . M .,
nachmittags 3Vs Uhr beginnend ,
im „ Grünen Hof " statt . Dasselbe
besteht aus den sonst üblichen Unter¬
haltungen nebst Kinderbelustigung

Hierzu beehren wir uns , unsere
werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen , die Kameraden der
hiesigen militärischen Vereine zu
zahlreicher Beteiligung freundlichst
einzuladen .

Der Vorstand .
AL . Bei ungünstiger Witterung

findet die Veranstaltung im Saal
statt . Von Vs9 Uhr ab Tanz -
unterhaltung ._
- I . Lmlachn Schwimm-

verein 1806.
Mitglied des Deutschen Schwimm-

VrrbanSes .
Das am Sonntag den 11 . August

ausgefallene
Schwimmfest

findet voraussichtlich bei günstiger
Witterung am 23 . ds . Mts . statt .

Der Vorstand .

Sporlklud .Teiilma '
Imlach .

Heute abend Punkt 8 Uhr :
tzenMiches Beisanilkeuseis

im Lokal , l? . L .
Der Vorstand .

WMUlsMWW.
Kirchstr . 13 — tzel . 159 .

Heute Samstag u . morgen Sonntag :
Hausgemachte

Lrat - u . LoeLvürstö
Ripple u . Knöchle mt KrM

sowie
SchweiMOl « . Picheisteiffkr.

Hierzu ladet zu zahlreichem Be¬
such höflichst ein
L » ; , . Metzger v. Ml .

,7^
Meiner werten Kundschaft ,

sowie Frennden und Gönnern
bringe ich mein

8ednMr - 668e !M

in empfehlende Erinnerung
und mache darauf aufmerk¬

sam , daß ich auch Anzüge zu
mäßigem Preis unfertige ,
wenn der Stoff nicht von
mir gestellt wird .

Hochachtungsvoll
Kap ! ksusk -

, Aeiderrnlichkr,
Spitalstraße 16 .

Mädchen gesucht.
Durchaus ehrliches , zuverlässiges ,

sauberes und gewandtes Mädchen ,
nicht unter 18 Jahren , für Haus¬
arbeit und Laden sofort gesucht .
Offert , m . Gehaltsansprüchen unter
Nr . 275 an die Exped . d . Bl . erb .

Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freun¬
den und Bekannten mit , daß unsere liebe Gattin ,
Mutter , Großmutter , Urgroßmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Tante

krau I »nLso
geö . Kittershofer

heute nacht V- 12 Uhr im Alter von nahezu 75 Jahren un¬
erwartet uns entrissen wurde .

Durlach den 16 August 1912 .

Im Namen Ser iranernSen SmierblLedenen :
^ « I» . » ÜI -I -, städt Aufseher .

Dis Beerdigung findet Sonntag den 18 . August , nach¬
mittags 5 Uhr . statt .

Pies statt besonderer Anzeige .

Schloßgarten Konzert.
Morgen Sonntag von 11 bis 1 Nhr findet bei günstiger

Witterung im Schloßgarten

Kromenade Konzert
ausgeführt vom Jnstrnmental - Mufikverein (Feuerwehrkapelle ) unter
Leitung des Dirigenten H Schumann statt , wozu jedermann bei freiem
Eintritt freundlichst eingeladen ist .

Der Gemrinderat Durlach .
Programm :

1 . Kotzenzoll
'ern -

'
Rutzrn , Marsch . Unrath .

2 . Guvertrrre z . Gpr . „ Icrrnpcr " . Herold .
3 . Irnrner oder Wirnrner , Walzer . Waldteufel .
4 . Ktänge aus Karl Maria v . Webers Frei¬

schütz , in Form eines Potpourris . . . . Schückel .
5 . Die SilberniXe , Mazurka . Heins .
6 . Jubek - Guuerture . Bach
7 . Sireneuzauber , Walzer . Waldteufel .
8 . Weidrnanns LiebkingsLieder , Potpourri . . Rockling.
9 . Irisch gewagt , Marsch . Teile .

kMkcksokslkirsltöll llullaeii.
Das auf Sonntag den 11 . August bestimmte , aber wegen schlechter

Witterung nicht stattgefundene

findet nun bestimmt am Sonntag den 18 . August statt .
Bei günstiger Witterung , wie schon bereis bekannt , auf dem Fest -

plotz neben dem „ Waldhorn " mit Festzug Punkt 3 Uhr , bei nicht
günstiger in den Sälen des Gasthauses zur „ Blume " .

Solei - Restaurant

MrLtö 2 .

'bsr §
ZI « DA II » 8v »»I »tKA
von nsobmittsgo 4 Ulu - sb :

Grosses LonKvrb .

Zum SchrvsizerHcrus .^
Sonntag den 18 . August

MWllM 8ts««>»)
Neu : D ' Hausfraa un de Hauszins vorausbezahle ; u . a .

Anfang 4 und 8 Uhr . Eintritt frei .
Zu zahlreichem Besuch ladet freundl . ein_

I- . Loos ,

»I- hroclilelilriil « »I»
Nein Lruebbancl oim « k'ktler , eiAeues 8v8tem , auob

bei Aaobt tra^bsr , bietet clie grössto Lrleiebtermr̂ uuä kLlt unter Oaruntie

jsäeu Lrueb rurüelc . onS
Gnoiioistriiiopt « usvr . Rin rvieäer selbst mit Nüstern

anvesenä in Lnrlsrnbe , Mtttvoelt üen 21 . AnKust , von 9 — 4 vbr ,
im Hotel ^ ite kost , öebelstrasse 2 .

öLv <lLß . - 8PriLli8t kliKH» krtzi , MtMt , Lrvvmtr . 46.

Kmoerfchute.
Dieselbe beginnt Montag den

19 . August . Schulgeld ist jeweils
Montags mitzuhs ma en . Wer
länger wie 3 TacM ohne Ent¬
schuldigung fehlt , wird aus der
Schulliste gestrichen .
Vorstand der Kinderfchnle .

l" /L/'ÄS/'SllL-

ksüerL - Vtost
. S

L »
2 .-2

AAZ
'

SPatentsmklicli geLchukk.
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GrünwetterSbach : Ehr . Beller , Handl
Hohenwettersbach : Max Gräber,Polizei
diener , Jöhlingen : K . Schnorr , Bäcker«
u . Händig . . Ltnpserich : Jos . Pfisterer
Handlg , Weingarten : Aug . Nikolaut
Küfermeister

Geflügel - TrockenfutterNluska-tzor
erzielt die meisten Eier . 10 Pfurü
^ 1 80 , Zentner 15 .—

Adler - Drogerie l n̂ss . ketor .

wirkt ein zartes , reines Hestcht , rosiger
sugendfrischcs Äuslehen . weiße , sammet
weiche Hcni ! »nd ein schöner Feint . Alles
dies erzeug: die allein echte

Steckenpserd - Lilienmttch » Seif « !
ä St . k>0 Pf . ferner mach ! der

DaSa » Cream
rote und rissige Haut in einer Arck
weiß und sammeiweich. Tube öO Pf . j
beiden Npotbekcn._

'

Grötztngen . ^
Kkisch geschkachkl !

Hausgemachte
Leber- und Griebel

^
iviirste . Schwürtel

Wgen sowie Apleliliost, Ltr . 20 ^
Gasthaus znr . Kanne ".

SM MW .
der bereits auf Gießereimaschine
gearbeitet hat , nach mittlerer Staj
in Prov . Sachsen per 1 . Sept . <j
sucht . Angebote mit Lohnansprüch ^
an die Expedition dieses Blaitr
unter L 272 erbeten ._

Jüngeres Mädchen , das !
Hause schlafen kann , zur Mithik
im Haushalt sofort oder spät
gesucht . !

Frau Schreinermeister Richter

_ Leopoldstraße 6_
UlLLÄ VSrlLGtSL
Boxer , gelb , halbgewachsen , auf d
Namen Wallt hörend . Belohn »:
zugesichert . Vor Ankauf wird g
warnt . Näheres Jmberstr . 4i

2 — 3 - Zimmerwohnung , womö
lich parterre , auch außerhalb d
Stadt , auf 1 . Oktober zu miet >
gesucht . Offerten unter H . 6l . 2?
an die Expedition dieses BlatÜ

MMWche WttttMi ss 18. Al
Heiter , untertags wärmer ; Besser»

nur vorübergehend _ ^
Ai ««; »» Nr . S2 b«» Smttiehj

V«rSündignng »blatt «» für d
8mt » b « ,i »r D »»»r «»«h .
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